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§ 1.4 a - Verbotene Nutzung

Weder die Schule noch die Gemeinde Grefrath sind für die im Internet zur Verfügung stehenden 

Daten und Angebote verantwortlich. Eine Haftung wird damit ausgeschlossen. Die Inanspruchnahme 

oder Verbreitung von rechts- oder sittenwidrigen Inhalten, Volksverhetzung, illegalen Diensten, 

internetbasierten Verschleierungs- oder Chiffrierungssystemen, pornografischen, 

verfassungswidrigen oder anderen von der Schule oder der Gemeinde Grefrath unerwünschten 

Inhalten ist untersagt. Hierunter fallen u.a. Inhalte, die zu Straftaten anleiten, Gewalt verherrlichen 

oder verharmlosen, sexuell anstößig oder im Sinne des §184 StGB pornografisch sind, oder geeignet 

sind, Kinder und Jugendliche sittlich zu gefährden oder in ihrem Wohl zu beeinträchtigen. Hierzu 

gehören auch beispielsweise das Erstellen und das Veröffentlichen von kompromittierenden Fotos, 

Videos oder Audiodaten, sog. ,,Cyber-Bullying" oder andere Maßnahmen der öffentlichen 

Zurschaustellung oder Verspottung Dritter oder die missbräuchliche Nutzung von Material, welches 

dem Urheberrecht unterliegt. 

Zur Vermeidung solcher Nutzungen behalten sich die Schule und die Gemeinde Grefrath vor, die 

Netze und den Internetzugang durch Verwendung speziell hierfür vorgesehener Programme server­

und clientseitig zu filtern. 

Die private Internetnutzung ist außerhalb des schulischen Kontextes nicht gestattet. 

Die Nutzung von Peer2Peer-Netzwerken ist nicht gestattet. Ebenso ist die Nutzung von 

kostenpflichtigen Diensten des Internets zu Lasten der Gemeinde Grefrath untersagt. 

§ 1.4b - Protokollierung des Datenverkehrs

Zugriffsdaten auf das Internet werden zum Zwecke der Beweisführung (sh. Abschnitt 1.6 - Haftung für 

Zuwiderhandlungen) dokumentiert, nicht aber die einzelnen Inhalte der besuchten Seiten. Die 

Gemeinde Grefrath ist berechtigt den Datenverkehr im Schulnetz zu speichern und zu kontrollieren. 

Die protokollierten Daten werden in der Regel nach einem Monat, spätestens jedoch nach einem 

halben Jahr gelöscht. Dies gilt nicht, wenn Tatsachen den Verdacht eines schwerwiegenden 

Missbrauchs der schulischen Computer begründen. Die Gemeinde Grefrath oder von ihr beauftragte 

Personen werden von ihrem Einsichtsrecht nur stichprobenartig oder im Einzelfall in Fällen des 

Verdachts von Missbrauch Gebrauch machen. 

§ 1.5 - Sonderregelungen für die WLAN-Nutzung, BYOD

Die Nutzung der Funknetzwerke durch private Endgeräte (sog. ,,BYOD") ist ausdrücklich gestattet, 

sofern es sich bei diesen Geräten um PCs, Notebooks, Tablets und/oder Smartphones sowie im Sinne 

dieser Nutzungsordnung verwendete Speichermedien oder Präsentationsgeräte handelt. Andere 

private Geräte dürfen nicht betrieben werden, es sei denn, dies ist im Einzelfall ausdrücklich durch 

die Schule oder die Gemeinde Grefrath gestattet. 

Die Gemeinde Grefrath hält zum Zweck des Betriebs privater Endgeräte insbesondere Funknetze vor, 

die von allen zum Zeitpunkt der Drucklegung dieser Nutzungsordnung gängigen Plattformen wie 

Windows, Mac-OS, Linux, Android und iOS, erreicht und benutzt werden können. 

Ein Anspruch auf Nutzung oder Bereitstellung kann hiervon nicht abgeleitet werden. 

Die Nutzer sind für die Filterung von Viren und Schadsoftware auf ihren privaten Endgeräten selbst 

verantwortlich. Weder die Schule noch die Gemeinde haften für Schäden an den privaten 

Geräten. 










